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Wie gelangen wir 
in die Speicherstadt?

Sie liegt an den Haltestellen Baumwall und Meßberg. 

Finde zwei Alternativrouten. 
Entscheide dich für die schnellste Route.

Route 1:

Route 2:



https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Karte_der_U-Bahn_Hamburg.png



Die Speicherstadt

Die Speicherstadt wurde von 1883 bis 1888 gebaut. Zuerst 
bestand die Speicherstadt aus 17 Gruppen von Lagerhäusern, 
in denen Waren und Güter gelagert wurden. Eine solche 
Gruppe wird auch als Lagerhauskomplex bezeichnet. Heute 
gibt es nur noch 15 dieser Lagerhäuser und trotzdem gilt 
die Hamburger Speicherstadt als weltgrößter historischer 
Lagerhauskomplex. 

Die Speicherstadt ist durch die vielen 
Fleete gekennzeichnet. Ein Fleet ist ein 
Kanal, der für Schiffe befahrbar ist. Wegen 
dieser Fleete waren die Hamburger
dazu gezwungen, Überführungen von der 
Speicherstadt zur Hamburger Altstadt 

zu schaffen. Dazu dienen die vielen Brücken, die in der 
Speicherstadt zu finden sind.

Wie viele Brücken kannst du 
in der Speicherstadt finden?

A  10 Brücken  

B  20 Brücken  

C  30 Brücken

(Tipp: Schaue auf einem der Pläne nach, die du in der Speicherstadt findest.)



Bildquelle:https://media3.heinze.de/m1/18/12814018/pdf/39/12814039px1191x1684.pdf
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Wusstest du, dass es in Hamburg insgesamt ca. 2.500  
Brücken gibt? Das sind mehr als in Venedig und Wien 
zusammen. Hamburg steht 
deshalb sogar im Guinness 
Buch der Rekorde! Denn 
Hamburg ist die brücken- 
reichste Stadt in ganz 
Europa.

Nutzung
Die Lagerhäuser (Speicher) 
sind auf mehreren tausend 
Eichenpfählen gebaut. Auf 
der einen Seite haben sie 
eine Anbindung ans Fleet 
und auf der anderen Seite 
an die Straße. Das kannst du 
gut auf dem Bild erkennen.

In den Speichern wurden 
vor allem Kaffee, Tee und Gewürze gelagert. Verteilt wurde 
dieses Stückgut auf 5 „Böden“ (Stockwerken) übereinander. 
Jedes Stockwerk ist über eine eigene Seilwinde erreichbar. 
Die beiden unteren Böden sind wegen Hochwassergefahr nur 
selten vollständig benutzt worden.



„Die Pfefferkörner“

Kennst du „Die Pfefferkörner“?

Die Pfefferkörner sind ein Detektivclub, der sein Haupt-
quartier direkt in der Hamburger Speicherstadt hat, und 
zwar auf einem der Böden des Gewürzlagers „Overbeck & 
Consorten“. Nach der Schule lösen die Detektive Kriminalfälle 
und decken kleine und große Verbrechen auf. Ihre Abenteuer 
wurden verfilmt, seit 1999 kann man sie auch im Fernsehen 
sehen. 

Auch das Teekontor „Krogmann“, welches von den 
Hamburgern „Wasserschloss“ genannt wird und das du auf 
dem Titelblatt siehst, ist Kulisse für die Serie. 

Hier siehst du die Pfefferkörner in ihrem Hauptquartier.
Bildquelle: https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/pfefferkoerner/pfefferkoerner4136_v-fullhd.jpg



 

Findest du die Adresse Brooktorkai 15?

Dann bist du am Hauptquartier der Pfefferkörner 
angekommen.

Warum heißt der Detektivclub die Pfefferkörner?

Wie heißt der Block, in dem sich das Hauptquartier 
befindet?

A  Block II

B  Block VII

C  Block V



Erkennst du dieses Gebäude bei Nacht?

Es ist das Wasserschloss.
Im Wasserschloss gibt es ein Restaurant und ein Teekontor. 
Wenn du an der Herstellung und der Verwendung von Tee 
interessiert bist, dann kannst du im Teekontor mehr darüber 
erfahren.

Von welcher Brücke aus kann das Wasserschloss so 
betrachtet werden?

A  Poggenmühlenbrücke

B  Ellerntorsbrücke

C  Wandrahmsf leetbrücke

Bild ©: Team Speicherstadt



Museen

Neben vielen Teppichhändlern und Agenturen gibt es in der 
Speicherstadt auch zahlreiche Museen. 

Findest du alle Museen? Schreibe die Namen hier auf: 
(Tipp: Schaue auf einem der Pläne nach, die du in der Speicherstadt findest.)

Auch das Miniatur Wunderland, die größte 
Modelleisenbahnanlage der Welt, ist seit dem Jahr 2000 in 
der Hamburger Speicherstadt zu finden.

Was befindet sich direkt neben dem Miniatur 
Wunderland im selben Gebäude? 
(Tipp: Schaue auf einem der Pläne nach, die du in der Speicherstadt findest.)

A  Deutsches Zollmuseum	

B  Hamburg Dungeon		

C  Kaffeerösterei



Welches Museum möchtest du besuchen?
Wähle zwischen dem Zollmuseum und dem 

Speicherstadtmuseum.

Das Zollmuseum
Das Deutsche Zollmuseum ist für jedermann gut erreichbar in 
der Straße Alter Wandrahm 16 in Hamburg gelegen. So zieht 
es jährlich fast 100.000 Besucher in seinen Bann und hat sich 
seither einen festen Platz in der Deutschen Museumslandschaft 
erworben. Du möchtest wissen, was der Zoll alles macht und 
welche spannenden Verbrechen Zollbeamte aufgedeckt haben? 
Dann komm‘ mit ins Zollmuseum!

Öff nungszeiten:

Montag bis Freitag:  
10 bis 17 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertage: 
10 bis 18 Uhr

November bis Februar: 
Montag bis Sonntag: 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise:

Erwachsene: 4,50 Euro   
Studenten: 3,00 Euro

Schüler: 2,00 Euro    
Kinder (unter 6 J.): kostenfrei



Geschichte des Zolls und des Zollmuseums
Seit wann gibt es Zollstellen in Deutschland?
A  seit dem Mittelalter
B  seit 100 Jahren
C  seit dem Römischen Reich

In welchem Jahr wurde das Zollmuseum in Hamburg
gegründet?

A  1927
B  1992
C  1650

Der Zoll heute
Was sind die Aufgaben des Zolls heute? Kreise ein!
A Schutz bedrohter Tierarten B Schutz der Grenzen Europas
C Waff en aufspüren D Geschäfte kontrollieren
E Fahrzeugkontrolle  F alle Eisdielen der Stadt   
G den Schulweg schützen  auswendig kennen   

Besonderheiten im Zollmuseum

Welches Ausstellungsstück hat dir am besten gefallen?
____________________________

Welches ist das größte Ausstellungsstück im Museum?
____________________________

Im Museum gibt es ein grünes Motorrad. 
Wie lautet der Spitzname dieses Motorrads?
____________________________



Das Speicherstadtmuseum

Das Museum befi ndet sich in der Speicherstadt in der Straße 
Am Sandtorkai 36. Es ist ein Nachbau eines Lagerhauses aus 
dem Jahre 1888. Hier erfährst du, wie die Menschen früher in der 
Speicherstadt gearbeitet und Handel getrieben haben. 

Gehandelt wurde in der Speicherstadt vor allem 
mit Kaff ee, Tee und Kautschuk. Die Quartiersmän-
ner – so nannte man die Arbeiter in der Speicher-
stadt – haben diese Waren von den Schiff en in die 

Speicher gebracht, sie dort gelagert, veredelt und wieder ver-
kauft. Im Museum kannst du erleben, wie sie gearbeitet haben, 
welche Werkzeuge sie benutzt haben und was man alles machen 
muss, bis man zum Frühstück Kaff ee oder Tee trinken kann.

Im Museum kann man auch viel über die Architektur 
der Speicherstadt erfahren. Viele Bilder und Pläne 
zeigen, wie sie geplant und gebaut wurde.

Für Kinder bietet das Museum eine Museumsrally mit Kalle de 
lütte Quartiersmann an. Es können auch Führungen durch die 
gesamte Speicherstadt gebucht werden.



Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 10 bis 17 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertage: 
10 bis 18 Uhr

November bis Februar:  
Montag bis Sonntag: 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene: 4,50 Euro		
Studenten: 3,00 Euro
Schüler: 2,00 Euro 
Kinder (unter 6 J.): kostenfrei

Wie heißt das Maskottchen des Speicherstadtmuseums?

A  Knut			  C  Pumuckel

B  Kalle			  D  Hans 
 
Aus welchem Land wurde der meiste Kaffee gekauft?

____________________________

Womit wurde sehr viel gehandelt?

____________________________

Wie hießen die Männer, die hier gearbeitet haben?

Q _ art _ _ rs _ _ _ _ er

Kannst du so gut rechnen wie diese Männer?  
Probiere es aus.

5 + 6 = 			  30 – 15 = 		  26 + 24 + 10 =



Welches Tier ist hier gesucht? Es lebt in sehr vielen 
Familien und wird auch von der Polizei und dem Zoll 
eingesetzt. 
(Bild: eigene Zeichnung Team Speicherstadt)  

Welches farbige Wort findest du am häufigsten?



Wie viele Wörter kannst du im Buchstabensalat finden?
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Kinder-Reiseführer
Hamburg mit Kindern entdecken! − Ein

Projekt der

Hat dir dieser Reiseführer gefallen? Dann entdecke auch andere
spannende Orte in Hamburg. Bisher sind erschienen:

Alle Reiseführer sind gratis und wurden im Rahmen des Kurses 
„Leseleo — Mentoring-Programm für Grundschulkinder

zur Förderung der Lesekompetenz“ (2020/2021) von 
Studierenden der HSU/UniBw H konzipiert.

Kontakt: kinderreisefuehrer@hsu-hh.de

•  Landungsbrücken und Alter Elbtunnel   •  Speicherstadt

•  HafenCity und Elbphilharmonie •  Katzentempel

•  Planten un Blomen  •  Gut Karlshöhe

© Bilder — M. Vollstedt


